
»Weiterführende Lehrveranstaltungen« zu den Themenschwerpunkten und »Weitere Lehrveranstal-
tungen für immatrikulierte Studierende aller Fachbereiche und registrierte Gasthörerinnen und Gast-
hörer« sowie die »Angebote universitärer Einrichtungen« sind in der Terminübersicht nicht aufgeführt.
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April 2008

7.4. 11:15 Uhr · N 3
Einführungsveranstaltung
des Studium generale 
für das Sommersemester 2008

12.4. 14:30 Uhr · J.-J.-Becher-Weg 21
Campus-Rundgang:
Johannes Gutenberg-Universität.
Campus zwischen Exzellenz 
und »Best Practice«
Seite 28

16.4. 18:15 Uhr · N 3
Prof. Dr. St. Borrmann
Wasser im Himmel:
Zur Physik und Chemie von Wolken 
und Niederschlägen
Seite 15

16.4. 19:00 Uhr · Hs 03-424
Dr. B. J. M. Diehl
Autogenes Training 
(Grundstufe)
Seite 28 und 36

16.4. 20:00 Uhr · Hs 03-424
Dr. B. J. M. Diehl 
Autogenes Training 
(Oberstufe)
Seite 28 und 36

17.4. 16:15 Uhr · P 3
Prof. Dr. A. Müller-Wood
Zur Natur des Erzählens
Seite 26

17.4. 20:00 Uhr · N 3
Prof. Dr. A. Hornung
Die 1960er in den USA 
und in Deutschland
Seite 25

18.4. 14:15 Uhr · J.-Welder-Weg 15
Prof. Dr. P. Taracha 
Die hethitische Religion
Seite 28

21.4. 18:15 Uhr · N 3
J. Barandat, Oberstleutnant i. G.
Wenn Wasser zum Brandbeschleuniger 
wird … Außen-, sicherheitspolitische 
und rechtliche Aspekte der globalen 
Wasserkrise 
Seite 19

22.4. 18:15 Uhr · RW 1
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. J. P. Reemtsma
ERÖFFNUNGSVORLESUNG
Einführender Überblick 
und Plan der Vorlesung
Seite 12

23.4. 12:15 Uhr · Hs 10
Dipl.-Geogr. J. Kessler
Der Mythos vom globalen Dorf – 
Wie global ist die Globalisierung?
Seite 29

23.4. 18:15 Uhr · N 3
Prof. Dr. A. Geiger
Rätselhaftes Wasser – Bekannte 
und unbekannte Eigenschaften
Seite 15

23.4. 18:15 Uhr · Institut für Kunstgeschichte
Prof. Dr. St. Roettgen
Muse – Expertin – Kollegin.
Frauenkarrieren in der deutschen 
Kunstgeschichte
Seite 28

24.4. 16:15 Uhr · P 3
PD Dr. K. Joisten
Die Geschichtenphilosophie 
Wilhelm Schapps 
Seite 26

24.4. 18:15 Uhr · P 4
Univ.-Doz. Dr. K. Keller 
Fürstinnen, Hofdamen, Mätressen.
Frauen und Politik in der höfischen 
Gesellschaft
Seite 24

Sommersemester 2008
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24.4. 18:15 Uhr · N 3

Prof. em. Dr. Ch. Kleßmann 
Das Jahr 1968 in westlicher und östlicher 
Perspektive – Plädoyer für die Historisie-
rung einer umstrittenen Zäsur
Seite 24

24.4. 20:00 Uhr · N 3
Dr. P. Niedermüller
Die Konzepte von »Hair« und »Easy 
Rider« im Vergleich
Seite 25

25.4. 14:15 Uhr · J.-Welder-Weg 15
Prof. Dr. P. Taracha 
Die hethitische Religion
Seite 28

28.4. 18:15 Uhr · N 3
Prof. Dr. B. Ladwig
Kann es ein Menschenrecht auf Wasser 
geben?
Seite 19

29.4. 18:15 Uhr · RW 1
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. J. P. Reemtsma
Was ist soziales Vertrauen?
Seite 12

30.4. 12:15 Uhr · Hs 10
Dipl.-Volkswirt Ch. Moser
Finanzkrisen in Entwicklungs- und 
Schwellenländern: Arten, Ursachen und 
Auswirkungen
Seite 29

2.5. 14:15 Uhr · J.-Welder-Weg 15
Prof. Dr. P. Taracha 
Die hethitische Religion
Seite 28

3.5. 14:30 Uhr · J.-J.-Becher-Weg 21
Campus-Rundgang:
Johannes Gutenberg-Universität.
Campus zwischen Exzellenz 
und »Best Practice«
Seite 28

6.5. 18:15 Uhr · RW 1
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. J. P. Reemtsma
Gewalt, transkulturell betrachtet
Seite 12

6.5. 18:15 Uhr · GTE Institut
Dr. M. Meier 
Social Adjustment? Psychochirurgie 
in den 1940er und 1950er Jahren
Seite 23

7.5. 12:15 Uhr · Hs 10
PD Dr. J. J. Schmid
Parameter von Kulturaustausch und 
regionaler Identität – Kunst und Kirchen-
musik Lateinamerikas, 1550–1820
Seite 29

7.5. 18:15 Uhr · N 3
Prof. Dr. V. Wirth
Wasser – Drahtzieher und Spielball 
im globalen Klimawandel
Seite 15

8.5. 16:15 Uhr · P 3
Prof. Dr. A. Solbach
»Feeling with Cicero« – die Rhetorik 
der Emotion in R. Harris' Imperium
Seite 26

8.5. 18:15 Uhr · N 3
Dr. J. Pauer
Prag 1968 – Ereignisse und Rezeption
Seite 24

8.5. 20:00 Uhr · N 3
PD Dr. M. Grein
Hair und die 1960er in Japan
Seite 25

9.5. 14:15 Uhr · J.-Welder-Weg 15
Prof. Dr. P. Taracha
Die hethitische Religion
Seite 28

13.5. 18:15 Uhr · RW 1
Priv. Doz. Dr. med. Ch. Pross
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. J. P. Reemtsma
Verletzte Helfer – Risiken 
beim therapeutischen Umgang 
mit den Folgen extremer Gewalt
Seite 13

14.5. 12:15 Uhr · Hs 10
Prof. Dr. U. Fink
Die WTO und Internationales 
Handelsrecht
Seite 29
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14.5. 18:15 Uhr · N 3

Prof. Dr. H. Lesch
Woher kommt das Wasser auf der Erde?
Seite 16

15.5. 16:15 Uhr · P 3
Prof. Dr. U. Breuer
Bekenntnis/Roman. Die Macht der 
Verfehlung und Schlegels Lucinde
Seite 26

15.5. 18:15 Uhr · N 3
Dr. St. Wolle
Die versäumte Revolte. Die DDR 1968
Seite 24

15.5. 18:30 Uhr · Synagoge Mainz-Weisenau
RA Dr. T. Krach
Glanz und Untergang des Mainzer 
jüdischen Bürgertums am Beispiel 
der Rhenusloge
Seite 27

15.5. 20:00 Uhr · N 3
Prof. Dr. M. Siebald
Zwischen Black Power und gewaltlosem 
Widerstand: Die afroamerikanische 
Bürgerrechtsbewegung
Seite 25

16.5. 13:00 Uhr · P 201 
Interdisziplinärer Workshop: Fragmente
Seite 30

16.5. 19:00 Uhr · Rathaus
Prof. Dr. D. Willoweit 
Religiöse Begründungen europäischer 
Verfassungen
Seite 30

17.5. 9:00 Uhr · P 201 
Interdisziplinärer Workshop: Fragmente
Seite 30

19.5. 18:15 Uhr · N 3
Prof. Dr. G. Kohlhepp
Konfliktfeld Wasser-Großprojekte in 
Brasilien: Staudämme in Amazonien und 
Flussumleitung des Rio São Francisco
Seite 19

20.5. 18:15 Uhr · RW 1
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. J. P. Reemtsma
Modernes Vertrauen und Gewalt
Seite 13

20.5. Diskussion: Dialogue Night 
anlässlich des »Europäischen Jahrs 
des Interkulturellen Dialogs«
Seite 26

21.5. 12:15 Uhr · Hs 10
Prof. Dr. K. Meisig 
Politischer Hinduismus
Seite 29

21.5. 18:15 Uhr · N 3
Prof. Dr. G. Wächtershäuser
Die Entstehung des Lebens
Seite 16

23.5. 19:00 Uhr · Foyer P 1
Prof. Dr. A. Hornung
Die 1960er in den USA 
und in Deutschland
Seite 25

24.5. 19:00 Uhr · Foyer P 1
Dr. J. Ullmaier
Theater der Erfahrung
Seite 25

26.5. 18:15 Uhr · N 3
Prof. Dr. R. Azzam
Wasserkonflikte und Formen 
der multilateralen Zusammenarbeit 
im Nahen Osten
Seite 20

27.5. 18:15 Uhr · RW 1
Prof. Dr. Dr. G. Roth 
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. J. P. Reemtsma 
Sind wir alle potenzielle Mörder?
Seite 13

27.5. 18:15 Uhr · GTE Institut
Dr. O. Müller
Technisierung des Gehirns:
Über Grenzen normativer Menschenbilder
Seite 23

27.5. 19:00 Uhr · Foyer P 1
A. Linsenmann, M.A.
»Where Do I Go?« – Die USA 
und der Krieg in Vietnam 
Seite 25

28.5. 12:15 Uhr · Hs 10
Dr. W. Muno
Lateinamerika in der Globalisierung
Seite 29

28.5. 14:15 Uhr · Hörsaal 01-153
Dr. A. Korenjak
Der Tarantismus. Musik- und medizin-
historische Annäherungen an ein 
komplexes kulturelles Phänomen
Seite 23
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28.5. 18:15 Uhr · N 3

Prof. Dr. C. Niemitz
Selektionsfaktoren und Sehnsüchte – 
Das Wasser und der Weg zum heutigen 
Menschen
Seite 16

28.5. 19:00 Uhr · Foyer P 1
Prof. Dr. St. Aufenanger
Kulturelle Aspekte der 1960er-Jahre
Seite 25

29.5. 16:15 Uhr · P 3
Prof. Dr. A. Hornung 
Life Writing in Contemporary Literature
Seite 26

29.5. 18:15 Uhr · N 3
Dr. M. Traine
68er in der Peripherie. Die mexikanische 
Studentenbewegung um 1968
Seite 24

29.5. 18:30 Uhr · Synagoge Mainz-Weisenau
M. Herz
Der ›Eruv‹ als Jüdisches Raummodell 
und das Jüdische Gemeindezentrum 
in Mainz
Seite 27

30.5. 19:00 Uhr · Foyer P 1
Prof. em. Dr. W. Herget
Die Protestkultur der Babyboomers – 
zwischen Bürgerschock und utopischem 
Potenzial
Seite 25

31.5. 19:00 Uhr · Foyer P 1
Prof. Dr. J. W. Falter 
Die späten 60er Jahre – Reminiszenzen 
eines »Generationen-68ers« 
Seite 25

Juni 2008
2.6. 19:00 Uhr · Foyer P 1

Prof. Dr. B. Epe
Wirkungen von Rauschdrogen
Seite 25

3.6. 18:15 Uhr · RW 1
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. J. P. Reemtsma
Shakespeare und die Entdeckung des 
gewaltempfindlichen Gewissens
Seite 13

3.6. 19:00 Uhr · Foyer P 1
Prof. Dr. L. Striegel
Musik in den 1960er Jahren
Seite 25

4.6. 12:15 Uhr · Hs 10
Dr. Dipl.-Ing. Ch. Reske
Buchdruck und Globalisierung
Seite 29

5.6. 16:15 Uhr · P 3
Prof. Dr. N. R. Norrick 
Conversational Storytelling
Seite 26

5.6. 18:00 Uhr · Atrium maximum
9. Mainzer Mediengespräch:
Alles Rundfunk, oder was? 
IPTV. Web-TV und Elektronische Presse
Seite 25

5.6. 18:15 Uhr · N 3
B. Kanzleiter
1968 in Jugoslawien – Protest 
zwischen Ost und West
Seite 24

6.6. 14:00 Uhr · P 3
Studientag 2008: Brasilien – Quo vadis?
Seite 30

7.6. P 3
Studientag 2008: Brasilien – Quo vadis?
Seite 30

8.6. 9:30 Uhr · GTE Institut
28. Treffen des Arbeitskreises 
Alte Medizin
Seite 23

9.6. 18:15 Uhr · N 3
Prof. Dr. A. Grohmann
Verlagerte Wassernutzung 
(virtuelles  Wasser)
Seite 20

10.6. 18:15 Uhr · RW 1
Prof. Dr. H. Welzer
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. J. P. Reemtsma
Täter. Wie aus ganz normalen Menschen 
Massenmörder werden
Seite 13
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10.6. 18:15 Uhr · GTE Institut

PD Dr. B. Walde
Bewusstsein und Willensfreiheit – Zur 
Reichweite neurowissenschaftlicher 
Erklärungen
Seite 23

11.6. 12:15 Uhr · Hs 10
Dr. J.-M. Rudolph
China steigt auf. Und was sind 
die Folgen? 
Seite 29

11.6. 18:15 Uhr · N 3
Prof. Dr. A. Bronstert
Der Wasserkreislauf: Wasserverfügbarkeit,
Wassernutzung und Einflüsse der 
Klimaänderung 
Seite 16

11.6. 18:15 Uhr · Landeszentr. f. polit. Bildung
Prof. Dr. K. Tanner
Religion und staatliche Verfassung – eine 
Konfliktgeschichte aus theologischer Sicht
Seite 30

11.6. 18:15 Uhr · Institut für Kunstgeschichte
Dr. E. Beaucamp
»Alles bleibt, wie es niemals war« – 
Werner Tübke und die ostdeutsche 
Malerei
Seite 28

12.6. 16:15 Uhr · P 3
Prof. Dr. M. Fludernik 
Towards a Natural Narratology
Seite 26

12.6. 18:15 Uhr · N 3
Dr. H.-Ch. Petersen
»1968 Ost« versus »1968 West«? 
Das Beispiel Polen
Seite 24

12.6. 18:30 Uhr · Synagoge Mainz-Weisenau
Prof. Dr. A. Lehnardt
Verborgene Schätze jüdischen Lebens 
in Mainz – die alte jüdische Gemeinde-
Bibliothek in neuem Licht
Seite 27

16.6. 18:15 Uhr · N 3
Dr. I. Dombrowsky
Anreize für Kooperation an 
internationalen Gewässern? 
Konzeption und Beispiele
Seite 20

17.6. 18:15 Uhr · RW 1
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. J. P. Reemtsma
Vertrauen in Gewalt
Seite 13

18.6. 12:15 Uhr · Hs 10
Prof. Dr. G. Hauck
Das ›Lokale‹ als Widerpart destruktiver 
Globalisierung – der Mythos von der 
›kulturellen Gemeinschaft‹ in Post-
developmentalismus und Kommuni-
tarismus
Seite 29

18.6. 18:15 Uhr · N 3
Prof. Dr. R.-D. Wilken
Wie sauber darf Trinkwasser sein?
Seite 16

19.6. 16:15 Uhr · P 3
Prof. Dr. A. Sarhimaa
Linguistic Devices of Constructing 
Context in Narrative
Seite 26

19.6. 18:15 Uhr · N 3
Prof. Dr. M. Kißener
1968 lokal und regional: Zentren 
und Schwerpunkte des Protests 
in Deutschland
Seite 24

24.6. 18:15 Uhr · RW 1
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. J. P. Reemtsma
ABSCHLUSSVERANSTALTUNG
Gewalt und Kommunikation
Seite 13

25.6. 12:15 Uhr · Hs 10
N. von Nolting, M.A.
Transmigration und Transnationalismus
Seite 29

25.6. 18:15 Uhr · N 3
Prof. Dr. W. Dahlheim
»Bäder machen das Leben aus.« 
Städtische Lebensart im alten Rom
Seite 16

26.6. 10:30 Uhr · Senatssaal
Tagung:
Schopenhauers Philosophie der Musik
Seite 27
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26.6. 16:15 Uhr · P 3

Prof. Dr. W. Eckel
Erzählen – transmedial:
Prousts Recherche als Roman,
Comic und Film
Seite 26

26.6. 18:15 Uhr · N 3
Dr. W. Kraushaar
Hippiebewegung und Kulturindustrie.
Wie aus einer avantgardistischen 
Gegenkultur eine populäre Massen-
kultur wurde
Seite 24

26.6. 18:30 Uhr · Synagoge Mainz-Weisenau
Rabbiner 
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. L. Trepp, DD
Mainz – ein Vorbild des deutschen 
Judentums – Leben und Lehre I 
Seite 27

26.6. 19:30 Uhr · Linke Aula
Konzert:
WASSERMUSIK, nicht nur von Händel – 
Inspirationen fürs Ohr
Seite 17

27.6. 10:00 Uhr · Senatssaal
Tagung:
Schopenhauers Philosophie der Musik
Seite 27

29.6. 14:30 Uhr · J.-J.-Becher-Weg 21
Campus-Rundgang:
Johannes Gutenberg-Universität. Campus 
zwischen Exzellenz und »Best Practice«
Seite 28

Juli 2008

2.7. 12:15 Uhr · Hs 10
Prof. Dr. S. Schmidt
Afrika – eine Randzone 
der Globalisierung? 
Seite 29

2.7. 18:15 Uhr · N 3
Prof. Dr. K. Gerwert
Quell des Lebens: Die Funktion 
von Wasser in Proteinen
Seite 17

3.7. 18:15 Uhr · N 3
Prof. em. Dr. E. Altvater
Wie die 68er-Bewegung zur Kritik 
der politischen Ökonomie gekommen ist 
Seite 24

3.7. 18:15 · Domus universitatis
Prof. Dr. G. Robbers 
Freiheit der Religionsausübung – 
für wen? 
Seite 30

3.7. 18:30 Uhr · Synagoge Mainz-Weisenau
Rabbiner 
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. L. Trepp, DD
Mainz – ein Vorbild des deutschen 
Judentums – Leben und Lehre II 
Seite 27

3.7. Interkulturelles Fest
Seite 26

6.7. 14:30 Uhr · J.-J.-Becher-Weg 21
Campus-Rundgang:
Johannes Gutenberg-Universität. Campus 
zwischen Exzellenz und »Best Practice«
Seite 28

9.7. 18:15 Uhr · N 3
Prof. Dr. H.-C. Flemming
Wasser – vom Molekül zum Mythos
Seite 17

9.7. 18:15 Uhr · Institut für Kunstgeschichte
Prof. F. Caglioti
Andrea del Verrocchio und die Profil-
bildnisse antiker Feldherren für Matthia 
Corvino
Seite 28

10.7. 16:15 Uhr · P 3
Dr. S. Reichl 
Only Time Will Tell: The Experience of 
Reading Non-linear Narratives
Seite 26
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24.8. 14:30 Uhr · J.-J.-Becher-Weg 21
Campus-Rundgang:
Johannes Gutenberg-Universität.
Campus zwischen Exzellenz 
und »Best Practice«
Seite 28

1.9.– Interdisziplinäre Tagung:
3.9. Das Vertraute und das Fremde.

Interdisziplinäre Zugänge zu 
Differenzerfahrung und Fremdverstehen
Seite 26

21.9. 14:30 Uhr · J.-J.-Becher-Weg 21
Campus-Rundgang:
Johannes Gutenberg-Universität.
Campus zwischen Exzellenz 
und »Best Practice«
Seite 28

26.9.– Atrium-Hotel Mainz
28.9. Tagung:

(Re)constructing the Aging Body:
Western Medical Cultures and Gender 
1600–2000
Seite 23

1.10. 18:15 Uhr · Domus universitatis
Prof. Dr. R. Forst
Toleranz und Religion im säkularen Staat?
Seite 30

13.10. 11:15 Uhr · N 3
Einführungsveranstaltung
des Studium generale 
für das Wintersemester 2008/2009

13.10. Erscheinungsdatum
Semesterprogramm 
des Studium generale 
für das Wintersemester 2008/2009

22.10. 19:00 Uhr · Landtag Rheinland-Pfalz 
Podiumsdiskussion:
Von Gottes Gnaden? 
Staat und Religion(en) in Europa
Seite 30

26.10. 14:30 Uhr · J.-J.-Becher-Weg 21
Campus-Rundgang:
Johannes Gutenberg-Universität.
Campus zwischen Exzellenz 
und »Best Practice« 
Seite 28


